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Sonstige Feldfrüchte
BOHNE, Bohn, Bohne, wie auch Strieler 221 bon, bone aufstellt,
nach dem ahd. pona mhd. bone, einzelne schriftsteller des 16 jh. geben
auch bon, bei Luther begegnet der sg. nicht, im pl. hat er bonen.

BUCHWEIZEN, Fagopyrum

Bogatyr Verwendung als Getreide; Futterpflanze; Bienenweide; Bodenverbesserer
Fagopyrum esculentum

Tatarischer Buchweizen falscher Buchweizen; breitblättrig, starkwüchsig; nicht so kälteempfindlich wie der
Fagopyrum tataricum Gewöhnliche Buchweizen, trotzdem Aussaat erst ab Mitte Mai, kräftigere Pflanzen mit mehr

Blattmasse, bedürfnislos

ERBSE
Allerfrüheste Großhülsige früh reifende und kleinwüchsige Sorte
Pisum sativum

Hamburger Markt Speiseerbse, weiß blühend, 1,2 m hoch, wenig standfest, spitzblättrig, eher spätreif
Pisum sativum

Lohmanns Weender Schalerbse, weiß blühend, 1,2 m hoch, eher spätreif, wenig standfest
Kurzstroherbsen
Pisum sativum

Nordost, Frühe Grüne hellgrüne, frühreife Speiseerbse
Pisum sativum

Posthörnchen Zuckererbsen können roh oder gedünstet mit Hülsen gegessen werden, im ausgereiften
Pisum sativum Zustand werden sie beim Kochen hart

Salzmünder Perle Markerbse mit grüner Hülse und Erbse
Pisum sativum

Süße Dicke Markerbse, weiß blühend, rundstengelig, 0,9 m hoch, spätreif
Pisum sativum

Wehrdener Mittelfrühe Tiefkühl- und Konservenerbse, weiß blühend, etwa 1 m hoch
Pisum sativum

Zedzwian Siewny Platterbse polnische Speiseplatterbse; wüchsig, etwas rankend, niedrig bleibend, sehr lange ertragreich;
Lathyrus latifolium Platterbsen werden wie andere Hülsenfrüchte gekocht zubereitet: grüne Markerbsen, reif

und trocken wie Palerbsen verwenden

Von ungenießbar scharf bis zu den milden
Paprikaformen, die übrigens erst in den 50er

Jahren des 20. Jahrhunderts in Ungarn gezüchtet
wurden, reicht das Spektrum der Pflanzen, die sich

hinter dem Artnamen Capsicum annuum
(und Verwandten) verstecken.

Gemüsepaprika und Chilli sind sehr wärmebedürftig
und benötigen hohe Keimtemperaturen um etwa
22°C. Die Aussaat kann von Februar bis April erfolgen.
Kultur im Gewächshaus oder ab Ende Mai an einem
sehr sonnigen, warmen und windgeschützten Garten-
platz. Geerntet wird im August und September. Auch
Paprikas sind balkon- und dachgartentauglich! Tipp:
Wässern nicht vergessen!

Paprikas,
von ganz mild bis Chilis „die Hölle“

Rezept, Elefantenrüssel-Paprikasalat

Vier gelbe Spitzpaprika und vier grüne Tomaten
waschen und trocknen. Eine kleine Zwiebel

und die Paprika in feine Ringe,
die Tomaten in Achtel schneiden.

Das Fruchtgemüse mit fünf Esslöffeln Olivenöl und
einem Esslöffel Essig in einer Schüssel vermengen.

Frischer Schnittlauch, Basilikum und Salz
runden den Geschmack ab.

Den Salat mit einem ‘Elefantenrüssel’ und zwei
schwarzen Oliven als Augen verzieren.

Kochen
mit alten Nutzpflanzen
Sie würden gern einmal Kerbelrübchen, Haferwurzel
oder Sauerampfer in Ihrem Garten aussäen, wissen
aber nicht, wie Sie sie zubereiten können? Sie finden

lila Kartoffeln und gelbe
Tomaten prima, wissen
aber nicht, ob man einen
Salat aus ihnen machen
kann? Und was tun, wenn
die im Garten probeweise
ausgesäten Schätze eine
reiche Ernte einbringen?

Im neuen VERN - Heft
„Kochen mit alten Nutz-
pflanzen“ finden Sie Re-

zepte, für die sich die alten Kulturpflanzen besonders
gut eignen. Wir haben alte Kochbücher gewälzt und
bei unseren Mitgliedern eine Umfrage gemacht. Das
Ergebnis: Suppen und Saucen, Hauptgerichte, Salate
und Desserts, die mitden alten Sorten so richtig gut
gelingen. Denn allein in Genbanken lassen sich so
spannende alte Kartoffelsorten wie die „Schwarze
Ungarin“, die Tomatensorte „Black Plum“ oder
„Danziger Kantapfel“ nicht sicher erhalten. Und das
Beste: Sie schmecken auch noch gut!

Preis: 3,50 EUR pro Heft
Bestellung: Siehe Seite 48

PAPRIKA, Scharfe Sachen mit hohem Zierwert – als Topfpflanzen mit schönen Fruchtformen

Bulgarischer Gemüsepaprika rund, rot, mittelgroß, mild

CAP 1100 klein bleibende Pflanze, Frucht rot, zylindrisch, unreife Früchte können dunkle Flecken aufweisen

Chili Rotes Teufele feurig, scharfe Freilandchili, viele kleine rote aufrecht stehende Früchte

Elefantenrüssel spitz, gelb, sehr scharfer Paprika
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BOHNE, Phaseolus und Faba

Ascherslebener Meisterwerk Stangenbohne aus Sachsen-Anhalt
Phaseolus vulgaris nanus

Berliner Markthallen Buschbohne, jung als Gemüse vorzüglich, ältere Hülsen mit Fäden
Phaseolus vulgaris nanus

Dickfleischige Wachs Buschbohne; kleine weiße Bohne
Phaseolus vulgaris

Einlochbohne Buschbohne; fadenlose grüne zarte Hülsen mit kleinem schwarzen Korn, ertragreich
Phaseolus vulgaris

Eisbohne Phaseolus vulgaris Buschbohne; nicht frost-, aber kälteverträglich

Flageolet mit Blauen Bohnen ertragreiche Buschbohne mit dunklem Korn; gelbhülsig, auch als Trockenbohne
Phaseolus vulgaris nanus

Grenadierbohne Stangenbohne; rankend, kleinkörnig, mit markanter Zeichnung
Phaseolus vulgaris

Hamburger Glas-Nieren traditionelle norddeutsche Buschbohne, mit Fäden
Phaseolus vulgaris nanus

Neue Leberfarbige Buschbohnensorte mit bräunlicher Bohne, ohne Fäden
Phaseolus vulgaris nanus

Schwarze Römische Buschbohne; schwarzes Samenkorn, ohne Fäden
Phaseolus vulgaris nanus

Stangenbohne lila lila blühend und fruchtende Stangenbohne
Phaseolus vulgaris nanus

Stangenbohnenmischung Mischung verschiedener Stangenbohnensorten
Phaseolus vulgaris

Weiße Riesen reinweiße, sehr großkörnige Stangenbohne
Phaseolus vulgaris

Zweifarbig blühende Prunk- rot-weiß blühend; ertragreiche Feuerbohne mit braun geflecktem Korn
bohne Phaseolus coccineus

Kuwerts Pferdebohne Ackerbohne, urspr. im Mittelmeerraum beheimatet, die altweltliche Bohnenart vor Columbus;
Vicia faba Blüte weiß-violett-schwarz, Hülsen stehend, 3-4 Korn, 8 cm lang, rostanfällig, 1,5 m hoch

Lüneburger Vicia faba weiß blühend, Hülse stehend, 15 cm lang und 1,1 m hoch, schwacher Fruchtansatz

Weißkeimige Frühe Vicia faba weiß-violett-schwarz blühend, Hülsen stehend, nur etwa 10 cm lang, Pflanze bis 1,2 m hoch

Windsor Große Grüne Gartenbohne, Gemüsebohne; weiß-violett-schwarz blühend, stehende Hülsen, 14 cm lang,
Vicia faba 1,4 m hoch, rostanfällig, sehr große Hülsen

LUPINE, Lupinus

Graf Schwerin Rote rot blühende Lupinenform der Blauen Lupine, feineres Blatt, weniger frost- und kalkempfind-
Lupinus angustifolius lich als die Gelbe Lupine, auch auf schwereren Böden einsetzbar

Knehdener Weißlupine bläulichweiß blühend, ca. 1 m hoch, starkstengelig und sehr spätreif, großkörnig; auf Süße
Lupinus albus gezüchtet, tatsächlich bitterstoffhaltig; Herkunft: kl. märkische Saatzucht Knehden bei Templin

vor 1945; nur auf sandigem, trockenem Boden, reift sonst schlecht ab und setzt schlecht an

Popularny gelb blühend, 0,7 m hoch, hochwüchsig, frühreif
Lupinus luteus

Tomaten sind in unseren Breitengraden gar
nicht so einfach zu ziehen. Sie stammen schließlich
aus tropischen Gebieten, in denen sie viel Sonne

bekommen. Wer alte Sorten anbaut und vermehrt,
wird aber mit einer geradezu unglaublichen Vielfalt

belohnt – weltweit sind insgesamt etwa
10.000 Tomatensorten bekannt.

Kulturhinweise:
Aussaat in Töpfe ab Ende Februar (Keimtemperatur bei etwa
20°C!), nach 2-3 Wochen pikieren, ins Kaltgewächshaus ab
Ende März, ins Freiland nicht vor Anfang Mai (spätfrost-
gefährdet!) an sonnige Standorte. Je nach Sorte an Stab,
Stange oder Schnur ein- oder mehrtriebig ziehen. Viele
Sorten sind auch balkontauglich – aber nur, wenn man
während des Urlaubs die Wasserversorgung sicherstellt,
sonst gibt’s Trockenfrüchte ...

Paradiesäpfel
TOMATE, Lycopersicon esculentum.
Sie heißen Paradiesäpfel oder Paradeiser, Goldäpfel oder gar
Liebesäpfel – die Namen verraten, wie köstlich sie ihren
ersten Bewunderern in Europa schmeckten.

TOMATE, Sammlung alter europäischer (überwiegend deutscher und französischer) Sorten

Beste von allen alte, schweizer Zuchtsorte; rot, rund, mehrkammerig; ertragreiche, wohlschmeckende Stabtomate

Großfrüchtige Stabtomate; große, rote, fleischige, mehlige Früchte; frühe alte deutsche Sorte, Erfurter Züchtung
Allerfrüheste

Quedlinburger Stabtomate mit frühen, roten, normalgroßen Früchten; guter Ertrag, in der DDR zugelassen 1951,
Früheste Liebe Kreuzung aus ‘Mikado’ x ‘Allererste’

Roter Apfel Stabtomate, Fleischtomate; schöne gleichmäßige Früchte, platzfest, ertragreich

Red Cap Buschtomate; mittelgroße, rote Früchte früh, alte deutsche Sorte

Riesentraube Stabtomate; tennisballgroße, rote Früchte in reichen Trauben; schöne alte deutsche Sorte (20er Jahre),
nicht ausgeizen

Saint-Pierre sehr alte französische Sorte (Stabtomate), sehr zeitig bei früher Anzucht; große Früchte bei guter
Qualität; die bekannte französische Zuchtfirma Vilmorin-Andrieux hatte sie schon 1880 im Handel

Veni Vidi Vici Stabtomate; kam, sah und siegte, auch bei Ihnen? – alte, rote Sorte von Benary

Weißbehaarte Stabtomate mit aromatischen, hellgelben, kleinen Früchten; leicht pelzig behaart; guter Ertrag und
Geschmack, deutsche Vorkriegssorte

Bunte Mischung vielfältige Sorten von Tomaten

TOMATE, kleinfrüchtige Vielfalt

Blondköpfchen Stabtomate; 2-3 cm große, gelbe, aromatische Früchte aus der UDSSR; in großen Trauben mit bis zu
80 Früchten reifend; nicht ausgeizen, sehr guter Geschmack „klein & lecker“; auffällig reicher Fruchtstand

Gardeners Delight kräftige Stabtomate aus England; kirschgroße, runde, rote, in Trauben reifende schöne Früchte;
mittelfrüher, lang anhaltender Ertrag; sehr aromatisch (eine der aromatischsten Sorten im Sortiment)

Lycopersicon Wildart aus Argentinien; stark verzweigter, bis 2 m hoher „Strauch“ mit johannisbeergroßen, roten,
pimpinellifolium aromatischen Früchten; nicht stutzen oder ausgeizen, wuchern lassen wie alle kleinfrüchtigen Tomaten

Rosii Marunte bis ca. 3 m hohe, zartblättrige Stabtomate; kirschgroße; rote Frucht mit bestem Geschmack in der
Sammlung, nicht ausgeizen; aus Rumänien

Yellow Pear Shaped ca. 1,50 m hohe Stabtomate aus den USA, birnenförmige, kleine, gelbe, mehlige Frucht, sehr alte,
aber immer noch bestaunte Frucht


